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Anhörung oon Sorlefungen unb fleißiges ©elbfifiubtum
eignete er ficb mit ber Qeit roertocBe Kenntniffe auf bem
©eblete ber Slafcbinentechnif an unb rourbe nach Abfol»
olerung ber militärifchen 3nfiru!tionSfurfe jum Artiflerte»
offijter breoetiert. ©chon in jungen paaren fant er als
3 etdjner tn bie SRtliiär » KonjtrütiionSroerlfiätte nach
£t)un, bann als ©efretär unb fpäter als Qnfpeîtor
auf bie etbgenöffifcfje Kriegsmaterial Serroaltung nacf)

Sern, roo er roäbrenb mehr als 30 Qafyren mit gutem
©rfolge tätig mar. 3m 3abre 1913 mar er megen su»

ne^menber Kränllichleit genötigt, um feine ©nilaffung
einjufommen, meiere if)m nom SunbeSrate unter Serban»
îung ber gefeifteten ®tenfie erteilt rourbe. Dberft Sleulet
roirtte feinerjeit als Serrer an ber $anbroerfer
f^ule in Sern; tn ben adliger 3abren war er
Dffijter be§ Materiellen ber ftabtbernifchen geuerroet)r,
bann SRajor unb fpäter Kommanbant. Sebenfeei be=

febäftigte er fidj gerne mit SumiSmatif unb KdegSge»
fc^id^te. ®r mar Stitglieb ber Kommiffion für bie 91b

teitung „KriegSroiffenfchaft" an ber fehroetserifeben
SanbeSauSfteBung tn Sern 1914. 3n jüngeren 3at)reu
mar er auch ein eifriges SRitgtieb beS ©cbroeiseriicben
AlpenflubS. ©eine greunbe, Setannten unb ©ienflloBegen
roetben ihm etn ebrenooEeS Anbenfen beroatjren.

f SBagnermeifter 3ß*oö Stofer itt Senljaufen
(©djaffbaufen). ©inem allgemein beliebten unb geachteten
ïSanne ïjat am 11. SRärj eine grofje ®rauergemetnbe
bas le^te ©dette gegeben. 3afob Mofer ift nach einem
faft einjährigen Kranfenlager non einem ferneren Seiben
erlöft roorben. ©in bartnädigeS Sungenletben, bas nor
9Beif)nact)ten ben fonft gefunben unb träftigen SSann mit
erneuter Çeftigîeit ergriff, bat ihm bas Sebensticbt auS»

geblafen. ®er Serftorbene ftanb erft im 35. SebenSjabre,
unb mar feit fteben 3ßbren oerbetratet. Sor aebt Sagen
rourbe bem fo fdjroer geprüften ©bepaar ein KnäMetn,
baS einzige Ktnb gefebenft. ®em Sater roar eS nid)t
mebr oergönnt, fein Ktnb ju feben unb biefeS bat nun
ben Sater nie gefannt. AflgemetneS Sebauern bat man
mit ber febroergeprüften ©attln unb SRutter. 3atob
SSofer roar ein tüd^tiger ©efcbäftSmann unb non fetnen
SerUfSfameraben febr gefdbäijt. Qm îantonalen 2Bagnet»
meifteroerbanb gehörte er lange $eit bem Sorftanbe an.

f gimmerpoUer ©eorg ©caugott £>ögger m ©ûnït
©alten ftürjte am 13. Slärs am Seubau beS Seben»
babnbofeS, auS unbebeutenber §of)e ab. @r erlitt eine

©cbäbelfraffur unb ift furje ßeit nach bem Abfturs, im
Sitter »on 52 fahren, geftorben.

f ®er ©rfinDet unb 3ngenieur ©eorge SSkftiug»
boufe ift im 68. SebenSjabre in Sero 2)or£ geftorben.

©efefclidje ©etufsorgantfationen. 3n einer neuern
gufammenfunft fpracï) fic| eine größere Ansabl aon Set»
tretern febroeiserifeber geroerbtirifjer SerufSorganifationen
babtn auS, baff etn fcbroetserifcbeS ©emerbegefetj unter
gernbaltung ftaatSpoliseilidjer Seoormunbung ben Soöen
für gefebtidje SerufSorganifationen fdbaffen muffe. @S

fei ihnen bie nötige ©etbjtänbigfeit für bie Dehnung ihrer
inneren Angelegenheiten unb für ben Serfebr mit ben

Abnehmern ju gemäbrfeiften. 3m einjetnen roirb u. a.
oerlangt, baff guroiberbanblungen gegen Sereinbarungen
jroif^en Drganifationen ber SetrtebSinbaber unb ber
Arbeiter unb 31ngefteüten oor ein paritätifcb sufammen»
gefegtes ©cbiebSgericbt ju bringen finb, bem gefetjlùb baS

Se<ht sur Serurteilung mit SermögenSfolgen unb baS

Secbt ju ftrafen su geben ift.
®et ArbeUSnacbroetS ffir baS $olsgeroetbe beS

SeröanbS ber Stöbelfafirtfanten unb uutbantftbeu
©ajrelsmie« oon .gürtß) für ©ebreiner, Silbbauer,
Stafcbiniften, ®reber unb ^ülfSarbeiter befinbet
fx^ an ber Saoaterftrafje Sr. 87, 3"rid^ 2.

^euerfdjßtt ber ©taöt 3Bri^. ©er ©tabtrat be»

antragt bem @roffen ©tabtrat, bie ©teile eines
fechften geuerfcbauerS s" f^affen. ®ie "neue
©teile roirb mit ber ftarîen ©efcbäftSsunabme begrünbet,
bie namentlich burdj bie 9'lnberung ber geuerungStedbnif
bebtngt ift. 9ln ©teße einfacher Öfen tommen immer
mehr Seutrab unb ©tagen Weisungen unb fogenannte
3mmerbrennet sur Serroenbung. ®iefe Neuerungen er=

möglichen jroar einen rationeBen Setrieb, zeitigen aber
au^ unangenehme ©rîdçeintragen, rote Saud)» unb Su^=
beläfügungen unb fogar Koblenojpbbergiftungen. N®ru®r
bat bie geuerfdjau ihr befonbereS Slugenmet! auf bie
Ébroenbung non NeuerSgefabr in £l)eater» unb Äinemato»
grapbenlofalen, 9Barenbäufern (namentlidb über bie SBetb»
nadbtS= unb Seujabrsseit), ©efebäftsbäufern (©cbaufenfter»
auSlagcn) unb öffentlichen Sofalen inSgefamt su richten.
9XlIe biefe Serbältniffe haben bie 91rbeit unb Serantroort«
lidlfeit ber Neuerpoliseiorgane ailierorbentlieh gefteigert,
fo baff ber ©tabtrat ihre Serftärfung für bringenb er»
achtet.

2)ie ueue Drgel für Die Kirche in ÜRett bei Stel
(Sern) roirb oon ber Mannten Nwuta ©oll in Susern
gebaut unb enthält elf Segiftcr, bie ben Saumoerbält«
niffen beS fîircbleinS glücflich angepafft finb.

Söaffet» unb ©leïtrisitâiSroerï Süöattroil (@t. ®aB
Die Çauptcerfammlung beS 2Baffer= unb ©leftrisitätS»
roerfeS Sßattroil, etner öffentlichen, örtlidb befcbränlten
Korporation, genehmigte einftimmig bie oorgelegte, günftig
abfcblieffenbe 3abreêrecbnung. 2Bir entnehmen betfelben,
baff bei Nr. 68,792.10 ©tnnabmen nach oerfebtebenen reich»
lieben fflbfcbreibungen ein überfebuß oon Nr-10,300 (9900
Nranfen) ersielt roorben ift. Son biefem rourbe auf Slntrag
ber Serroaltung auf baS eleftrifcbe Sidbt eine Sfidloergütung
oon 15, auf baS 23 a ffer unb bie eleïirifc£)e Kraft eine
folebe oon 10 % beroilitgt. ®ur<b biefe Südfcbüffe unb
bie oerfebiebenen eingeräumten Sabatte auf Sicht unb
23äffer ftnb bie Slnfä^e für Sicht unb 28affer in 2Batt»
roil billig geroorben.

®te übrigen ®ra!lanben erfuhren unter ber Settung
beS um bas SBaffer» unb ©leïirisitâtSroerï oerbienten
Çerrn SeuxlSamrnann 3- ©iger etne rafebe ©rlebigung.
®aS SBerE, baS im 3abre 1894 erfteBt rourbe, bat fï^
in ben legten 3abren tn erfreulicher SBeife entroiclelt.
®er Serbrauch an SBaffer unb ©leflrisität, bie teilroeife
oom Kubelroerf, teilroeife felbft erseugt roirb, fteigt be»

ftänbig. 2lu^ pnansieB bat fish bte Korporation ftärlen
fönnen ; boch beträgt bie fefte ©cbulb noch 194,000 Nr.

giteratim
SBie erlangt man gute Aufteilung? Sraftifdbe Sat»

fchläge an ©tetlenlofe unb folebe, bte beffere AnfteBung
SU erlangen roünfcben, oon ®ire£tor @. Stüller. fßreiS
Nr. 1.50. KommiffionSoerlag oon 23. ©tämpfli in
® bun.
3n bem oorliegenben ©ebrifteben gibt etn erfahrener

©efdbäftsfübrer etne ganse Ansaht trefflicher Satfcbläge,
bie jebem ©teBenfu^enben sur Sebersigung beftenS
empfohlen roerben fönnen. ®aS Sücblein ift faßlich ge»

febrieben unb roirb Arbeitfucbenben jeben ©eroetbeS oor»
treffliche ®tenfie leiften. AIS Anbang enthält bte ©djrift
noch bte ©teBenoermittlungSgefehe ®eutf^lanbS, öfter»
reicbS nrib NranfreicbS.

»sus der Praxis. — ?#r die Praxis.
frage».

NB. 3:aafip= «ab gUbeitdfjefadjc roerbea
anter biefe SRubriî atc&t aufgenommen; berartige Slnjeige*
ae^öre« in ben Snfeeatentett beS SSIatteS. — fragen, meiert
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Anhörung von Vorlesungen und fleißiges Selbststudium
eignete er sich mit der Zeit wertvolle Kenntnisse auf dem
Gebiete der Maschinentechnik an und wurde nach Absol-
vierung der militärischen Jnstruktionskurse zum Artillerie-
offizier breoetiert. Schon in jungen Jahren kam er als
Zeichner in die Militär - Konftruktionswerkstätts nach
Thun, dann als Sekretär und später als Inspektor
auf die eidgenössische Kriegsmaterial Verwaltung nach
Bern, wo er während mehr als 30 Jahren mit gutem
Erfolge tätig war. Im Jahre 1913 war er wegen zu-
nehmender Kränklichkeit genötigt, um seine Entlassung
einzukommen, welche ihm vom Bundesrate unter Verdau-
kung der geleisteten Dienste erteilt wurde. Oberst Bleuler
wirkte seinerzeit als Lehrer an der Handwerker-
schule in Bern) in den achtziger Jahren war er
Offizier des Materiellen der stadtbernischen Feuerwehr,
dann Major und später Kommandant. Nebenbei be-

schäftigte er sich gerne mit Numismatik und Kriegsge-
schichte. Er war Mitglied der Kommission für die Ab
teilung „Kriegswissenschaft" an der schweizerischen
Landesausstellung in Bern 1914. In jüngeren Jahren
war er auch ein eifriges Mitglied des Schweizerischen
Alpenklubs. Seine Freunde. Bekannten und Dtenstkollegen
werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

î Wagnermeister Jakob Moser in Neuhausen
(Schaffhausen). Einem allgemein beliebten und geachteten
Manne hat am 11. März eine große Trauergemeinde
das letzte Geleite gegeben. Jakob Moser ist nach einem
fast einjährigen Krankenlager von einem schweren Leiden
erlöst worden. Ein hartnäckiges Lungenleiden, das vor
Weihnachten den sonst gesunden und kräftigen Mann mit
erneuter Heftigkeit ergriff, hat ihm das Lebenslicht aus-
geblasen. Der Verstorbene stand erst im 35. Lebensjahre,
und war seit sieben Jahren verheiratet. Vor acht Tagen
wurde dem so schwer geprüften Ehepaar ein Knäblein,
das einzige Kind geschenkt. Dem Vater war es nicht
mehr vergönnt, sein Kind zu sehen und dieses hat nun
den Vater nie gekannt. Allgemeines Bedauern hat man
mit der schwergeprüften Gattin und Mutter. Jakob
Moser war ein tüchtiger Geschäftsmann und von seinen
Berufskameraden sehr geschätzt. Im kantonalen Wagner-
meisterverband gehörte er lange Zeit dem Vorstande an.

ch Zimmerpolier Georg Traugott Högger in Sankt
Gallen stürzte am 13. März am Neubau des Neben-
bahnhofes, aus unbedeutender Höhe ab. Er erlitt eine

Schädelfraktur und ist kurze Zeit nach dem Absturz, im
Alter von 52 Jahren, gestorben.

ch Der Erfinder und Ingenieur George Westing-
house ist im 68. Lebensjahre in New Aork gestorben.

Gesetzliche Berufsorganisationen. In einer neuern
Zusammenkunft sprach sich eine größere Anzahl von Ver-
tretern schweizerischer gewerblicher Berufsorganisationen
dahin aus, daß ein schweizerisches Gewerbegesetz unter
Fernhaltung ftaatspolizeilicher Bevormundung den Boden
für gesetzliche Berufsorganisationen schaffen müsse. Es
sei ihnen die nötige Selbständigkeit für die Ordnung ihrer
inneren Angelegenheiten und für den Verkehr mit den

Abnehmern zu gewährleisten. Im einzelnen wird u. a.

verlangt, daß Zuwiderhandlungen gegen Vereinbarungen
zwischen Organisationen der Betriebsinhaber und der
Arbeiter und Angestellten vor ein paritätisch zusammen-
gesetztes Schiedsgericht zu bringen sind, dem gesetzlich das
Recht zur Verurteilung mit Vermögensfolgen und das
Recht zu strafen zu geben ist.

Der Arbeitsnachweis für das Holzgewerbe des
Verbands der Möbelfabrikanteu und mechanischen
Schreinereien von Zürich für Schreiner, Bildhauer,
Maschinisten, Dreher und Hülfsarbeiter befindet
sich an der Lavaterstraße Nr. 87, Zürich 2.

Feuerscha« der Stadt Zürich. Der Stadtrat be-

antragt dem Großen Stadtrat, die Stelle eines
sechsten Feuerschauers zu schaffen. Die neue
Stelle wird mit der starken Geschäftszunahme begründet,
die namentlich durch die Änderung der Feuerungstechnik
bedingt ist. An Stelle einfacher Ofen kommen immer
mehr Zentral- und Etagen Heizungen und sogenannte
Jmmerbrenner zur Verwendung. Diese Feuerungen er-
möglichen zwar einen rationellen Betrieb, zeitigen aber
auch unangenehme Erscheinungen, wie Rauch- und Ruß-
belästigungen und sogar Kohlenoxydvergiftungen. Ferner
hat die Feuerschau ihr besonderes Augenmerk auf die
Abwendung von Feuersgefahr in Theater- und Ktnemato-
graphenlokalen, Warenhäusern (namentlich über die Weih-
nachts- und Neujahrszeit), Geschäftshäusern (Schaufenster-
auslagm) und öffentlichen Lokalen insgesamt zu richten.
Alle diese Verhältnisse haben die Arbeit und Verantwort-
lichkeit der Feusrpolizeiorgane außerordentlich gesteigert,
so daß der Stadlrat ihre Verstärkung für dringend er-
achtet.

Die neue Orgel für die Kirche in Mett bei Viel
(Bern) wird von der bekannten Firma GollinLuzern
gebaut und enthält elf Register, die den Raumverhält-
nisten des Kirchleins glücklich angepaßt sind.

Wasser- und Elektrtzitäiswerk Wattwil (St. Gall
Die Hauptversammlung des Wasser- und Elektrizitäts-
wertes Wattwil, einer öffentlichen, örtlich beschränkten
Korporation, genehmigte einstimmig die vorgelegte, günstig
abschließende Jahresrechnung. Wir entnehmen derselben,
daß bei Fr. 68,792.10 Einnahmen nach verschiedenen reich-
ltchen Abschreibungen ein Überschuß von Fr. 10.300 (9900
Franken) erzielt worden ist. Von diesem wurde auf Antrag
der Verwaltung aus das elektrische Licht eine Rückvergütung
von 15, auf das Waffer und die elektrische Kraft eine
solche von 10°/» bewilligt. Durch diese Rückschüffe und
die verschiedenen eingeräumten Rabatte auf Licht und
Waffer sind die Ansätze für Licht und Wasser in Watt-
wil billig geworden.

Die übrigen Traktanden erfuhren unter der Leitung
des um das Wasser- und Elektrizitätswerk verdienten
Herrn Bezirksammann I. Giger eine rasche Erledigung.
Das Werk, das im Jahre 1894 erstellt wurde, hat sich
in den letzten Jahren in erfreulicher Weise entwickelt.
Der Verbrauch an Waffer und Elektrizität, die teilweise
vom Kubelwerk, teilweise selbst erzeugt wird, steigt be-

ständig. Auch finanziell hat sich die Korporation stärken
können; doch beträgt die feste Schuld noch 194,000 Fr.

Literatur«
Wie erlangt man gute Anstellung? Praktische Rat-

schlage an Stellenlose und solche, die bessere Anstellung
zu erlangen wünschen, von Direktor E. Müller. Preis
Fr. 1.50. Kommissionsverlag von W. Stämpfli in
Thun.
In dem vorliegenden Schriftchen gibt ein erfahrener

Geschäftsführer eine ganze Anzahl trefflicher Ratschläge,
die jedem Stsllensuchenden zur Beherzigung bestens
empfohlen werden können. Das Büchlein ist faßlich ge-
schrieben und wird Arbeitsuchenden jeden Gewerbes vor-
treffliche Dienste leisten. Als Anhang enthält die Schrift
noch die Stellenvermittlungsgesetze Deutschlands, Oster-
reichs und Frankreichs.

à Sei p«î§. — M à pkiixlt.

W. Berêanss-, Tausch- ««d Arbeitsgesnch« werde«
-mter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige«
»ehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
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erfd)sitter. folle«, »olle maa 20 gig, fa

SSacfea (fût Rufenbung ber Offerten) beilegen.

28. 23er liefert eine noch gut erhaltene @orturmafd)ine.
Ôanbbetrieb, fürSîte§, ©anb uttb ©djotter? 2lbreffe: SHtitonSRac^i,
^Bauunternehmer, ©d)ötj (Sutern).

29. 28er liefert S8etonmifcf)mafchinen ntiet« ober taufroeife
unb su weldiem greifeV Offelten unter ©hiffre L 29 an bie ©ppeb.

30. 28er häite ein Rententrohrmobell, neu ober gebraust,
jebocl) in gutem ^ltftanbe, 1 m Turchnteffer, billig abzugeben?
Offerten unter ©hiffre J 30 an bie ©jpeb.

31. 23er liefert TesimaHoagett, 100-150 Kg. Tragtiaft
unb su toeldjem greife, mer häite eoentuell eine guterbolteue ge«
brauchte absugeben? Offerten unter (Stjtffte M 31 an bie (Ippeb.

32. SBer tönnte billigft 50—100 Kg. SBieiabfäile aller 2Kt
liefern? Offerten unter ©hiffre RR 32 an bie ©jjpeb,

.33. 28er hätte ca. 60—90 m ©aitengelänber su nerlaufen
unb ju toelcbem HJreif», mit roelcfjer Reicbnuttg unb Df«
ferteti unter ßljiffre Ks 33 an bie ©rpeb.

34. 23er ^ätte eine gut erhaltene 2Baljeit=3arbentüble ab«

jugeben?
35. 28er liefert ein gcapptei 28eift« ober 2ltuminiumb'ed)

al§ ©rfab ron ©tttnmi auf Trittbrett bei Slutoiitobilroageit? Df«
ferten an Qui. SKuefcf), 23aqnerei, Oftringen t3Xargau).

36. 2Beld)e medi. tlRrbellfcbreiiteret fertigt möglic^ft rafd)
ca. 40 £>olimob2Üe nach Reichnnng für ©tefierei? Offerten unter
©hiffre 36 an bie ©tpeb.

37. 28er ifi ïtbgeber non gebrauchten, noch gut erhaltenen
Seher ober S8alata«)ftietiieit, 12 m lang unb 8—9 cm breio 0f=
ferten an Qret), ©orgémont (SBerner Qura).

38. 28elcl)e SBarletttabril tönnte fofort ab Sager einen
SBttdjettrietitenboben la ca. 60 fertig gelegt liefern eoeut. oljne
Segen unb ju welchem greife? Offerten unter (Sljiffte 38 an bie

©ppeb.
39. 28er liefert ober mer lann fagen, mo man @d Klappen

nerniclelt hoben lann jur ffiefeftigung non gefdjüffenett ©laSplatten
auf £jolj für ©chreibtifcl)

40. STÎtt weichest SRaterial roerbeit bie SBobenpIatten für
SSacIöfen einer Söäcferei IjergefteHt, unb roer liefert fcldje für
©röften non 2,00x0,50 Offerten an Spoftfadj 15045 2Rettbrifio
(Teffinh

41. 23er lönnte mir eine eingetjenbe SBefdjreibung über bie

§erfteDungëmeife non ©arbotunburn unb ähnlicher tßrobulte, ober
beffer ein SSrtct) nennen, baS biefe Söerfaljrert genügenb erlaute-t?
.Rum norauS beftenS nerbanlenb. Offerten an Sßoftfad) 15045
SRettbrifto iTefftn).

42. 23er hätte eine gut erhaltene mittlere Kebttitafdjine mit
©d)Kbanpctrat billig su nerlaufen? Offerten unter Klaffe Z 42
an bie ©jpeb.

43. 23er liifert gefdjnittene KirfcI)boumbretter an §oîs=
hanblung? Offerten mit 2lttgabe ber Ttmettfionen unb äujieiftem
greife unter ©^iffre H 43 an bie ©ppeb.

44. 23er hätte einen '/»—2 PS SRotor, ftJjenbe Konftrultion,
©pftem ©djineij. S-lomotiofabrif, biüigft absugeben? Rnlittber
unb Kolben feilen abfolut gut bidjten. Offerten an fjr. 2RetHer
@ohn, KonftrultionS=2Berlftätte unb ©aSappaiaten Qabril in 2litb-

45. 23er eifteQt fog. S8todI)äufer? QHuftrierte 23rofpefte
unb Offerten erbeten non §erm. ©todar, Qabritant, ©djaffbaufett.

46. 23er liefert ©eilwhtben: a, für 2Barenaufsiige non
ca. 500 Kg. Tragtraft mit ^Riemenantrieb"; b> für Çeufuberaufsûge
für Dliemenantrieb; c. für fpeufuberaufjüge für §anbantrieb.
Offerten unter ©hiffre G 46 an bie ©ppeb.

47. 23er liefert SRatcrial ober eine SRaffe sur Reparatur
non Södjent in ©ftrid)gip§boben?

48. 2Ber hätte je ein Rementröhren SÜRobeH, gut erhalten,
ftehenb, 0,30, 0,20 unb 0,15, billigft absugeben? Offerten unter
©hiffre B 48 an bie ©ppeb.

49. 28er hätte einen Heilten Suftlomnrcffor für einen @nb«

bruef non 30—40 2ltm. (einftufig, mit 23affermantelfühiitng) unb
für 15 Kilo 2Rifaugeluft/@t. billig absugeben, eceitt. mictmeife,
SU S8eifud)§sroeden? ®eft. Offerten an Qr. SRettler, ©oljn, in
Slrth, KonftrultionSmerlftätte uttb ©aSapparatemQabrif.

50. 23er liefert monatlich einige hunbert budjeite ®djublab=
feiten unb :jRiiclen, 12 mm, gehobelt unb einfeitig gefd)liffen,
ober bloÇ sugefdjnitten mit äRehrittafs für hobeln? ©rohen:
48x20,5, 48x13,5, 87x16,5, 44x10,5, 98x16,5, 53x16,5,
26x12,5. ®aS ôolj utuh prima troefen, nicht fledig unb nicht
oerleimt feilt, ©efl. äuherfte Offerten an ©. ©olbittger, ©rmatingen.

51. 28er hut stria 100 m gut erhaltenes, 10—12 mm bideS
®raf)tfeil absugeben? 2leufterfte Offerten an ©. $a§, fjlafdjtter,
Qlans (©raub.)

52. 23elche§ ©efd)äft in ber ©dpneis repariert in lurser
Reit mit ©arantie SRagiteRSlpparate für SSensin^SRotoren, ©nftem
iflofd), 1 Tppe D A 2, bet tneldjen bie 2Ragnetmidtung befeit ift
unb tuie hoch ftellt fid) ber ißretS für biefe ^Reparatur, eoent.
roie hod) ftellt fid) ber ißreiS für einen neuen 2Ragnet=2Ipparat,
inte oben ermähnt? ©eft. 2lntmorten att 3- 2BeibeI, medjanifdje
©penglerei, 2Rumpf (2largau).

53. Kann matt ttt ber ©d)meis aud) Kird)turnt»Kugeln in
Kupfer, 50—60 cm Ourcbmeffer, ittt Steuer nergotben taffeu? 28er
führt foldje Slrbeiten auS mit ©amntie ttttb sw meldiem ißreiS
innert 3—4 23octen? ©efl. Offerten ait 3"h- 2BeibeI, medjatt.
SB au ©penglerei, 2Rumpf (2largauj.

54. 23er hätte eine gut etlatene fRittibmafdjine, 1000 mm
2luhlänge, eine 2lbfantmafd)itte 2000 mm Sltthlouge unb eilte
ältere fyelbfcljtniebe billig uttb ttod) in gutem Ruftanbe abjugebett?
Offerten unter ©hiffre 0 54 an bie ©ppeb.

55. 28er nerntdeü einen Heilten iHitifel (SRaffenartifel)
prompt uttb billig? ©efl. Offelten ait Seibttnbgit!=Kupfetfd)mi\
Konoifingett.

56. 28er hätte eine gebrauchte, brd) noch gatts gut erhaltene
2lbri(ht= unb ®idehobelttiafd)iite, eoettt. nur Slbtichtmafchine, su
neilottfen unb 31t meld)em SßraS uttb rcelche sBreite? Offerten
ftnb su richten an Qr. SBtthler, 28jgiter, ©caftoii bei §erjOgeit=
bud)fee.

57a. 28er liefert ©chulbättle ttrtb su meldjen greifen
to. 28er hätte eiferne ober fonft folite, gebtauchte ©aitenmöbel
(Tifdje ttttb SBän'ej biOtg abjugeben? Offerten unter ©hiffre
S 57 ait bie ©ppeb.

58. 23er hätte eine gebra d)te, aber itt gutem Rufiattbe
beftttbiidje ©anb^ ttttb Ki<Sfo:tierntafcf)tre billig absugeben? Of=
fetten ait 21. (Roto, SSaogcfdjäft, 2!efer (£rggettburg\

59. 2Bo besieht matt 9JÎ ufdj elfa 11 ftein ober Kallftein? Df»
ferten unter ©hiffre A 59 att bie ©ppeb.

60. 23er hätte 19—20 m gebraud)te, aber noch gut er>

haltene leberne Treibriemen non 70—80 mm SBreite billig absu=
geben? Offerten unter ©tjiffie J 60 an bie ©ppeb.

61. 28er liefert Dloböl für SRotoren, fpej. ©ercid)t non
0.870—0,8^0 V Rn melchent greife ift foldjeS erhäl'.lid) bei 3abre§=
abfd)lufj non 5—6000 Kilo? ©efl. Offerten unter ©hiffre M 61
an bie ©ppeb.

62. 3d) hafo aUjährlid) 250—4C0 Qeftmeter toftbareS Çart=
hols einsufdjneiben, ©tämme btS 50 cm Turchnteffer. Ilm biefe
21 beit inbesug auf 2lrbeiiS> itnb fjolseinteiluttg rationell oor=
neijnten s« fßnuen, gebetife id) eine ilRafdjine angtfd)affen roetdje
1. leiftmtgSfähig arbeitet, beffer tuie ffiinfachgang; 2. roentg Kraft
oerlangt, babei roenig ©djnittoerluft bringt; 3. itid)t übermäßig
hohe ©eftehung?= uttb SBe rtt bsloften ner ang'. Tie 2Rafd)itte
tönnte an norhanbene TrattSmiffion angctj'itgt merben. TetatH
Kette SRentabitttätSbcredjttuitgen, Koftenooianfchläge unb Drien=
tierung, roelche 2lrt ron SR fchme fiel) btefür beftenS eignet, fefar
ermünfd)t. Cffetttn unter ©biffre G 62 att bie ©jpeb.

63. 28er liefert bütre StuftbouinftoUen, prima Qualität :

40 ©tüd 204 cm X 6,5 cm bleu, 40 ©tüd 155 cm X 4,5 cm
bieif, 80 ©tüd 76 cm x 4,5 cm breit, 30 ©tüd 76 cm x 6,5 cm
breit, 16 ©tüd 192 cm x 7 cm breit, au§ Tiden non 40 mm
ttttb aufroäri?, fofort lieferbar? Ta§ ©otj lann eoent. bloh auf«
geseidjnet fein unb mürbe felbfi jtrgefdfttitten. 2leuferfie ^ret§«
Offerten geft. an ©olbtnger, 2Röbelfd)teiuerei, ©ematingat.
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blasierte Wastd-Piatten
Spaltwier>f@9 sietd Backsteine

g"&SE vormalsKUvn St v— E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Antworten.
2luf 3rage 1463a. 2Betiben ©ie fid) an 21. 3RüKer & Sie.,

3Rafd)inenfabrit in SBrttgg, bie Qbneti über benötigte §obelmafchwe
uttb (Rabbrehbanl günftige Offeite fteüert tonnen.

2luf 3^086 1478. Tie SBasler Tred)§lerroarenfabrit 21.

©chrap itt SBafel liefert gmBhahnen in jeber 2lu§fübtung uttb
roünfdjt mit grufl^flsüer in SBerbinbttttg su treten.

2luf 3rage 1480. U. 2lntmann, 2Rafd)tnenfabrif, Sangen«
thai hat gegenwärtig einen gebrauchten ©teinbrechermit 320x150mm
©imourfmeite, gebraust, feijr norteilhaft absugeben.

2luf 3^05 1480. 28ir hüben jwei ©tüd gebrauchte ©tein«
bredjrr am Sager porrätig, roeldje mir 3()"eu lauf« ober miet«

892 Jllnstr. schiveiz Handw Zîîtung („Meisterblatt") Nr, öl

»sstes Chiffre" erscheine« sollen, wolle man W Eis. k
Markes (für Zusendung der Offerten) beilegen,

28. Wer lielert eine noch gut erhaltene Sorturmaschine
Handbetrieb, fürKies, Sand und Schotter? Adresse: Anton Macchi,
Bauunternehmer, Schütz lLuzern).

20. Wer liefert Betonmischmaschinen miet- oder kanfweise
und M welchem Preise? Offerten unter Chiffre b, 29 an die Exped.

30. Wer hätte ein Zementrohrmodell, neu oder gebraucht,
jedoch in gutem Znstande. 1 m Durchmesser, billig abzugeben?
Offerten unter Chiffre 9 30 an die Exped,

31. Wer liefert Dezimolwagen, 100-150 Kg, Tragkraft
und zu welchem Preise, wer hätte eventuell eine guterholtene ge-
brauchte abzugeben? Offerten unter Chiffre öl 31 an die Exped,

32. Wer könnte billigst SO—109 Kg. Bleiabfälle aller A-l
liefern? Offerten unter Chiffre M 32 an die Exped,

33. Wer hätte ca. 60—90 m Gaitengeländer zu verlaufen
und zu welchem Preis», mit welcher Zeichnung und Höhe? Of-
sertcn unter Chiffre L8 33 an die Exped.

34. Wer hätte eine gut erhaltene Walzen-Farbemühle ab-
zugeben?

33. Wer liefert ein ge-ipptes Weiß- oder Aluminiumblech
als Ersatz ron Gummi auf Trittbrett bei Automobilwogen? Of-
ferten an Jvl. Ruesch, Wagnerei, Oftringen (Aargau).

30. Welche mech. Mrdellschreinerei fertigt möglichst rasch
ca. 49 Hol,Modelle nach Zeichnung für Gießerei? Offerten unter
Chiffre 36 an die Erped.

37. Wer ist Abgeber von gebrauchten, noch gut erhaltenen
Leder oder Balata-Riemen, 12 m lang und 3—9 om breff. Of-
feiten an G. Frey, Corgèmont (Berner Jura).

38. Welche Parketltabrik könnte sofort ab Lager einen
Buchenriemenboden In ca. 60 fertig gelegt liefern event, ohne
Legen und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre 38 an die

Exped.
30. Wer liefert oder wer kann sagen, wo man Eck Klappen

vernickelt haben kann zur Befestigung von geschliffenen Glasplatten
auf Holz für Schreiblisch?

40. Mic welchen Material werden die Bodenplatten für
Backösen einer Bäckerei hergestellt, und wer lielert solche für
Größen von 2,00x0,SO Offerten an Postfach 1S045 Mendristo
(Teffinfi

44. Wer könnte mir eine eingehende Beschreibung über die

Herstellungsweise von Carboiundum und ähnlicher Produkte, oder
besser ein Buch nennen, das diese Verlahren genügend erläute t?
Zum voraus bestens verdankend. Offerten an Postfach 15015
Mendristo «Tessin).

42. Wer hätte eine gut erhaltene mittlere Kehlmaschine mit
Schlitzavvarat billig zu verkaufen? Offerten unter Chiffre A 42
an die Exped.

43. Wer lifferr geschnittene Kirschboumbretter an Holz-
handlang? Offerten mit Angabe der Dimensionen und äußerstem
Preise unter Chiffre S 43 an die Exped.

44. Wer hätte einen '/^2 ?8 Motor, sllhende Konstruktion,
System Schweiz. L.komotiofabrik, billigst abzugeben? Zulinder
und Kolben sollen absolut gut dichten. Offerten an Fr. Meltler
Sohn, Konstruktions-Werlstätte und Gasnppcu aten Fabrik in Aith.

43. Wer erstellt sog. Blockhäuser? Illustrierte Prospekte
und Offerten erbetcn von Herrn. Slockar, Fabrikant, Schaffhausen.

40. Wer liefert Seilwinden: s für Warenaufznge von
ca. 500 Kg. Tragkraft mit Riemenantrieb; d. für Heufuderaufzüge
für Riemenantrieb; v. für Heufuderaufzüge für Handantrieb.
Offerten unter Chiffre (1 46 an die Exped.

47. Wer liefert Material oder eine Masse zur Reparatur
von Löchern in Estrichgipsboden?

48. Wer hätte je ein Zementröhren Modell, gut erhalten,
stehend, 0,30, 0,20 und 0,15, billigst abzugeben? Offerten unter
Chiffre L 48 an die Exped.

40. Wer hätte einen kleinen Luftkomvrcffor für einen End-
druck von 30—40 Atm. (einstufig, mit Wassermantelkühlung) und
für 15 Kilo Ansaugelust/St. billig abzugeben, event, mietweise,
zu Versuchszwecken? Gefl. Offerten an Fr. Mettler, Sohn, in
Arth, Konstrultionswerkstälte und Gasapparaten-Fabrik.

30. Wer liefert monatlich einige hundert buchene Schublad-
feiten und -Rücken, 12 ww, gehobelt und einseitig geschliffen,
oder bloß zugeschnitten mit Mehrmaß für hobeln? Größen:
48x20,5, 48x13,5, 87x16,5, 44x10,5, 98x16,5, S3x16.5,
26x12,5. Das Holz muß prima trocken, nicht fleckig und nicht
verleimt sein. Gefl. äußerste Offerten an C. Goldfinger, Ermatingen.

31. Wer hat zirka 100 m gut erhaltenes, 10—12 ww dickes

Drahtseil abzugeben? Aeußerste Offerten an G. Fäs, Flaschner,
Jlanz (Graub.)

32. Welches Geschäft in der Schiveiz repariert in kurzer
Zeit mit Garantie Magnet-Apparate für Benzin-Motoren, System
Posch, 1 Type I) 4 2, bei welchen die Magnetwicklung defckt ist
und wie hoch stellt sich der Preis für diese Reparatur, event,
wie hoch stellt sich der Preis für einen neuen Magnet-Apparat,
wie oben erwähnt? Gefl. Antworten an I. Weibel, mechanische
Spenglerei, Mumpf (Aargau).

33. Kann man in der Schweiz auch Kirchturm-Kugeln in
Kupfer, 50—60 <zw Durchmesser, im Feuer vergolden lassen? Wer
führt solche Arbeiten aus mit Garantie nnd zu welchem Preis
innert 3—4 Wochen? Gefl. Offerten an Joh. Weibel, mechan.
Bau Spenglerei, Mumpf (Aargaa-.

34. Wer halte eine gut erl a tene Rundmaschine, 1000 ww
Nutzlänge, eine Abkantmaschine 2000 mm Nutzlonge und eine
ältere Feldschmiede billig und noch in gutem Zustande abzugeben?
Offerten unter Chiffre 6 54 an die Exped.

33. Wer vernickelt einen kleinen Artikel (Massenartikel)
prompt und billig? Gefl. Offerten an Leibundgrrl-Kupferschmin,
Konolfingen.

30. Wer hätte eine gebrauchte, dr ch nock gan; gut erhaltene
Abricht- und Dickehobelmaschine, event, nur Abrichtmaschine, zu
verkaufen und zu welchem Peers und welche Breite? Offerten
find zu richten an Fr. Wühler, Wagner, Gcaßwil bei Herzogen-
buchsce.

37s. Wer liefert Schulbänke und zu welchen Preisen?
d. Wer hätte eiserne oder sonst solide, gebrauchte Gartenmöbel
(Tische und Bän'e) billig abzugeben? Offerten unter Chiffre
8 57 a» die Exped.

38. Wer hätte eine gebra chte, aber in gutem Zustande
befindliche Sand- und Kassa: ticrmasch'.re billig abzugeben? Of-
feiten an A. Rot'o, Bcwgeschäft, Neker (TeggenburgV

30. Wo bezieht man Muschelkalkstein oder Kalkstein? Of-
ferten unter Chiffre 4 59 an die Exped.

00. Wer hätte 19—20 m gebrauchte, aber noch gut er-
haltene lederne Treibriemen von 70—80 mm Bette billig abzu-
geben? Offerten unter Chiffi e 1 60 an die Exped.

01. Wer liefert Roböl für Motoren, spez. Gewicht von
0.870—0,8^0? Zu welcbem Preise ist solches erhältlich bei Jahres-
abschloß von 5—6000 Kilo? Gefl. Offerten unter Chiffre öl 61
au die Exped.

02. Ich habe alljährlich 250—400 Festmeter kostbares Hart-
bolz einzuschneiden, Stämme tus 50 om Durchmesser. Um diese
A beil inbezug auf Arbeils- nnd Holzeinteilung rationell vor-
nehmen zu können, gedenke ich eine Maschine anzuschaffen welche
1. leistungsfähig arbeitet, besser wie Kinfachgang; 2. wenig Kraft
verlangt, dabei wenig Schnitîverlult bringt; 3. nicht übermäßig
hohe Gestehung?- und Berubskosten ver ang'. Die Maschine
könnte an vorhandene Transmission anzch'ngl werden. Detail-
lierte Rentabilitätsberechnungen, Kostenvoianschlüge und Orten-
tierung, welche Art von M schme sich kiefür bestens eignet, sehr
erwünscht. OffeitiN unter Cbiffre 0 62 an die Exped.

03. Wer liefert dürre Nußbaumftollen, prima Qualität:
40 Stück 204 em x 6,5 om dien, 40 Stück 155 om x 4,5 om
bieit, 80 Stuck 76 om x 4,5 cm breit, 30 Stück 76 em x 6,5 om
breit, 16 Stück 192 em x 7 cm brettz aus Dicken von 40 mm
und aufwärts, sofort lieferbar? Das Holz kann eoent. bloß aus-
gezeichnet sein und würde selbst zugeschnitten. Aeußerste Preis-
osserten gefl. an Goidinger, Möbelfchr einerei, Ecmalingi ».
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MW0MN.
Auf Frage 1403s. Wenden Sie sich an A. Müller à Cie.,

Maschinenfabrik in Brugg, die Ihnen über benötigte Hobelmaschine
und Raddrehbank günstige Offerte stellen können.

Auf Frage 1478. Die Basler Drechslerwarenfabrik A.
Schray in Basel liefert Faßhahnen in jeder Ausführung und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1480. U. Amman», Maschinenfabrik, Langen-
thal hat gegenwärtig einen gebrauchten Steinbrechermit320x150wm
Einwurfweite, gebraucht, sehr vorteilhaft abzugeben.

Aus Frage 1480. Wir haben zwei Stück gebrauchte Stein-
brecher am Lager vorrätig, welche wir Ihnen kauf- oder miet-
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meife jtt günftigen S3ebtngungeit abgebe« îônnten: Stöbert Slebi

& Sie., Sömenftraße 69, Rürtcf) 1.

Stuf ffrage 1483. 2tbfpeirfourntere, 2 unb 3 mm bid liefert
bei Slbnahnte oon größer« Quantitäten billig : ©oüfrteb Sattj,
ffourntetfabrit, Dtobrbad) (Sern).

Stuf grage 1483. ®a§ geroütifdjte Stottbatmmatertal liefern
3ßnen ïauf= ober mietroeife su oorteitbaften Sebingitngen: Stöbert
Stebi & ©ie., Sömenftraße 69, 3ürid) 1.

3luf £frage 1493. SEBenben ©te fid) an ©eittr. SEBertljetmer,
Rürid), Sintmatftraße 50, ber Q^nen eine Sanbfäge freibl. billig
abgeben Jan«.

Stuf 8-rage 1493. ®ie 91.=©. SOtafdjinenfabrit Sanbquart
liefert geroünfd)te SSanbfüge fofort ju günftigen Sebtngungen unb
in neuefter, befter SluSfubritng.

Stuf ffrage 1493. Mittlere Sanbfägen mit feftem ober «er=
ftellbarent ®ifd) tiefem in erftflaffiger 3lugfül)rang mit Sting=
jcl)mier= ober SîugeHagernng fofort ab Säger: Stub. Srenner &
©ie., Safet.

Stuf ffrage 1493. SBit haben eine paffenbe SSattbfäge auf
Sager unb laben ©ie sur S3efid)ttgmtg berfelbeit ein: fjot$fd)eiter
& £egi, fDtaneffeftrabe 190, Rürid) 3.

Stuf ftrage 1493. SBtt fiinnten Qfjnen bie gemiinfd)te 93attb=

fäge mit oerftetlbarem SEifd) in leiflungêfobigfter SHugfüfjrung
prompt ob Sager liefern: Stub. Srenner & ©te., Safet.

Stuf ffrage 1494. SBenbett ©ie fid) gefl. an bie fjirma
3- SDtürner, Sfonftru!ttonä=9Beii:ftätte, ©teffi^burg ©talion, bie alS
©pejialitat SBarenaufpge erfteüt unb ^fanett nad) Setauntgabe
ber ürtlid)en 3ßerbäl<niffe nui biOigVter Cfferte bienen roirb.

Stuf forage 1494. Rur Sufemug unb ^nftaltation fragt.
SEBarenaufjuge? unter Rufidteruttg prompterer unb fachgemäßer
Sebiemtitg empfehlen fid): ©rnft & ©ie., SDtutlljetm (®burgau).

Stuf (frage 1494. SEBarenaufsüge liefert Rotten bie gtrma
SBtltîorogtt) & ©ie., Riirtcb 1, ©eibengaffe 16.

Stuf (frage 1495. 93öbett, bie mit Sinoleum befegt merbeit
fotten, merben mit fßlanolin ber (ftrma ©h- £> ißfifter & ®o. in
Safet auggeebnet.

Stuf (frage 1498. SB eigen Renient liefert oortcithaft: St.
Statt)? ©täubti in Çorgen. SJlit bemufterter Offerte fteße nadj
Quantum=9tngabe p ®tenften.

Stuf forage 1498. ®en roeißen englifcßen Rement, SDtarfe

,/pIaftotitb", liefern ©h- §. ißfifter & ©te., Safel.
Stuf (frage 1499. eittrid) SBertheimer, Rürid) 5, Sitttmab

ftraße 50, ßat ftet§ Sager in neuen, foroie gebrauchten ©djmirgeb
maf<htnen, uttb bittet mit (f 1 agtfieller in Slerbtnbung su treten.

Stuf fïrage 1499 a. Steine ®d)ntirgelmafd)men für 1 ober
2 ©djteiffcheiben liefern in befter Stuäfühmng billiget: SJtatier &
©dimibt, ajd)teifmafd)tnen= unb Sd)mirgetfd)eiben=(fabrif, Rürtcfj,
Sttühtebachflraße 174.

Stuf (frage 1499a. 3<h empffhte mich 3h«en jur Sieferititg
ber angefraaten SDtafcbinen unb labe ©te tjöft. ein, eine '-Befidjti'
gung ber SDtafdjtnen bei mir, Çirfcî)etigraben 78, oorsunehmen:
Sofef Stofeitau junior, Rürid) 1.

Stuf (frage 1499 a. Steine @chmirgetmafd)inen tiefern
3bnett üorteilßaft: ®. Sard)er & ©ie, Stieberborf 32, Rürid) 1.

Stuf (frage 1499 a. ©dpnirgeltitafdjinett tiefern Rm;ßof
& ©ie., SSafel.

Stuf (frage 1499 a. ©d)tmrgelmafcf)inen in alten ©rößen
liefern 3h"en billig : @. SBibnter, Stuf & fpber, Susern.

Stuf (frage 1499 a unb b. @d)ntirgetmafd)ineit erhalten
©ie in oerfdjtebenen Konftruîtionen preiëmert unb fofort non:
Stub. Brenner & ©ie., SSafel. ©beitfo liefern mir bie geroünfd)ten
oerftettbaren 3apfenboI)ter mit SttorfetonuS.

Stuf forage 1499 b. RapfenfcäSapparat „Stecorb" mit oer»
flettbaren Stteffern, für Rapfen big 25 mm, ©djaft mit SJtorfe=
tonug, äußerft praftifd) unb fotib, begießen ©ie oortcittjaft bei:
©. SBibnter, Stuf & £)uber, Susern.

Stuf ffrage 1499 b. Rapfenbot)rer tiefern 3ni=ßof & ©ie.,
Stufet.

Stuf grage 1499 te. 33erfteHbare Rapfcubohrer besießett ©ie
billtgft bei: 6. Sfarcßer & ©ie., Stieberborf 32, Rüricß 1.

Stuf fragen 1499, 4, 7, 10,13. 3d) empfehle mid) 3ßnen
sur Steferung oott erfttlaffigen SBertseugmafcßtnen alter Slrt, unb
labe ©ie ßöft. ein, eine S3eftd)tigung ber ffltafcßinen bei mir, §ir=
fcßengraben 78, oorsuneßmeit : 3ofef Stofeitau, jutttor, Rilrid) 1.

Stuf 3^086 1500. ®ie R-itnta ©mit Sößnp, Söroenftr. 39,
Rüricß, ßat ftetg ein großes Sager neuer uttb gebraud)ter ÜDSotoreit
unb gibt foldje ju bett günfttgften Sîonbitiotten ab.

Stuf fjrage 1500. .SBcnbett ©ie fid) bitte an §eüttid) SBerb
ßeinter, Rtirid) 5, Simmatftraße 50, ber per RttfaU eitten bereits
ueuett Scnsiitmotor mit eleïtcifcïjer SJtagttebRtinbuttg freibteibenb
absugebett hat.

Stuf Jrage 1500. ®cu angefragten Sfcitsinmotor tantt 3hüß«
bittigft abgtbeit: Sßititorogft) & ©ie., Rurich 1, ©eibengaffe.

Stuf grage 1500. ©inctt gut eröalteiten Sfensinntotor »on
12—14 PS ©tatte îann 3en fcßr oorteitßaft abgehen: U. Stm=

mann, 3J}afd)inettfabrtJ, Saugenißat.
Stuf j$rage 1500. ©tuen 10 HP fficnsm-STtotor, tiegenb,

©pftem Siens, mit eteftr. Rüntmng, ßabett rotr hiütg ab fjabril
abjugebett: SttafchinenfabrtE Çoljfdjeiter & §egt, Rüridj 3.

Stuf f$in*9e 1500. ©inen gebraui^ten, aberJfeßr gut erßab
tenen SSettstntn, tor non 10—12 PS mit „S3ofd)"=9Jtagnetsiiitbung
uttb allen Steuerungen oerfeßett ßat bie SJtotorenfabrit SBeber & ©0.,
Ufter unter ©atatitte hiUtaft absugeben.

Stuf Swge 1500. SBSic ßabftt per fofort eitten befonbetg
Iräftig gebauten, nocß tabeltog erhaltenen ©eminntotor ttott 5 PS
SU einem Stugnaßmepieig absugeben: Stub. SS : entrer & ©0., SSafel.

Stuf ffrage 4. Setlfpinbelöreßbäufe in jeber ©röße in mo=
berufter StuSfüßrung liefern als ©pesiatität: @. SBibmer, Stuf
& |tuber, Susern.

Stuf grage 4. ©ine bereits neue Seitfpiitbet=®rebban£ ßabe
icf) freibteibenb billig abmgebett. unö bitte mtt fjragefletter in
Slerbinbung su treten betTeffenb augfüßrlicßer Offerte: Heinrich
SBertßeimer, Rürid), Simmatftr. 50.

Stuf 3ïoge 4. Perceuses pour poutrelles à vis livrent:
Im-Hol & Co., Basel.

Stuf ffrage 4. ©tue gebrauche, feßr gut erhaltene ®reh=
baut, ®tmenftonen äßntid) ber tton 3hnen geroünfdjtcn, haben mir

Scîiîsff-

mascbinett

für alle ZwccHe

in jder
Ausführung.

v
1454 a

Verlangen Sie KATALOGE durch

III. Wolf. I6g., von. loll I Hoiss, Zürich I

Brandschenkestrasse 7.

Nr, 5 r Jllustr. schweig Handw 8SZ

weise zu günstigen Bedingungen abgeben könnten: Robert Aebi
à Cie., Löwenstraße 69, Zürich 1.

Auf Frage 148S Absperrfourniere, 2 und 3 wm dick liefert
bei Abnahme von größern Quantitäten billig: Gottsried Lanz,
Fournierfabrik, Rohrbach (Bern).

Auf Frage 1483 Das gewünschte Rollbahnmaterial liefern
Ihnen kauf-oder mietweise zu vorteilhaften Bedingungen: Robert
Aebi à Cie,, Löwenstraße 69, Zürich 1,

Auf Frage 149Z Wenden Sie sich an Heinr. Wertheimer,
Zürich, Limmatftraße 30, der Ihnen eine Bandsäge freibl, billig
abgeben kann.

Auf Frage 149!k. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert gewünschte Bandsäge sofort zu günstigen Bedingungen uno
in neuester, bester Ausführung,

Auf Frage 1493 Mittlere Bandsägen mit festem oder ver-
stellbarem Tisch liefern in erstklassiger Ausführung mit Ring-
schmier- oder Kugellagerung sofort ab Lager: Rud, Brenner â
Cie,, Basel.

Aus Frage 1493 Wir haben eine passende Bandsäge ans
Loger und laden Sie zur Besichtigung derselben ein: Holzscheiter
à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 1493. Wir könnten Ihnen die gewünschte Band-
säge mit verstellbarem Tisch in leistungsfähigster Ausführung
prompt ab Lager liefern: Rud. Brenner à Cie,, Basel.

Auf Frage 1494. Wenden Sie sich gest, an die Firma
I. Mürner, Konstruktions-Weikstätte, Steffisburg Station, die als
Spezialität Warenaufzüge erstellt und Ihnen nach Bekanntgabe
der örtlichen Verhältnisse mck billigster Offerte dienen wird.

Auf Frage 1494 Zur Luferung und Installation sragl.
Warenaufzuges unter Zusicberrrng promptester und fachgemäßer
Bedienung empfehlen sich: Ernst Cie., Mullherm (Thurgau).

Auf Frage 1494 Warenaufzüge liefert Ihnen die Firma
Wittkowsly à Cie., Zürich l, Seidengasse 16.

Auf Frage 1493 Böden, die mit Linoleum belegt werden
sollen, werden mit Planolin der Firma Ch. H. Pfister à Co. in
Basel ausgeebnet.

Auf Frage 1498. Weißen Zement liefert vorteilhaft: R.
Raths Stäubli in Horgen. Mit bemusterter Offerte stehe nach
Quantum-Angabe zu Diensten.

Auf Frage 1498. Den weißen englischen Zement, Marke
„Plastolith", liefern Ch. H. Pfister â Cie., Basel.

Auf Frage 1499. Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Liinmat-
straße 50, hat stets Lager in neuen, sowie gebrauchten Schmirgel-
Maschinen, und bittet mit Fiagesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1499 s. Kleine Schmirgelmaschmen für 1 oder
2 Schleifscheiben liefern in bester Ausführung billigst: Maver à
Schmidt, Schleifmaschrnen- und Schmirgelscheiben-Fabrik, Zürich,
Mühlebachftraße 174.

Auf Frage 1499s. Ich empfehle mick Ihnen zur Lieferung
der angefraaten Maschinen und lade Sie höfl. ein, eine Besicht:-
gung der Maschinen bei mir, Hirschengraben 78, vorzunehmen:
Josef Rosenau junior, Zürich 1.

Auf Frage 1499 s. Kleine Schmirgelmaschinen liefern
Ihnen vorteilhaft: C. Karcher à Cie, Niederdorf 33, Zürich 1.

Aus Frage 1499 s. Schmirgelmaschinen liefern Im-Hos
à Cie., Basel.

Auf Frage 1499 s. Schmirgelmaschinen in allen Größen
liefern Ihnen billig: E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 1499 s und d. Schmirgelmaschinen erhalten
Sie in verschiedenen Konstruktionen preiswert und sofort von:
Rud. Brenner à Cie., Basel. Ebenso liefern wir die gewünschten
verstellbaren Zapfenbohrer mit Morsekonus.

Auf Frage 1499 d. Zapfenfräsapparat „Record" mit ver-
stellbaren Messern, für Zapfen bis 23 ww, Schaft mit Morse-
konus, äußerst praktisch und solid, beziehen Sie vorteilhaft bei:
E. Widmer, Ruf â Huber, Luzern.

Auf Frage 1499 k. Zapfenbohrer liefern Jm-Hof à Cie.,
Basel.

Auf Frage 1499 d. Verstellbare Zapfenbohrer beziehen Sie
billigst bei: C. Karcher à Cie., Ntederdorf 32, Zürich 1.

Auf Fragen 1499, 4, 19, IS. Ich empfehle mich Ihnen
zur Lieferung von erstklassigen Werkzeugmaschinen aller Art, und
lade Sie höfl. ein, eine Besichtigung der Maschinen bei mir, Hir-
schengraben 78, vorzunehmen: Josef Rosenau, junior, Zürich 1.

Auf Frage 1399. Die Firma Emil Böhny, Löwenstr. 39,
Zürich, hat stets ein großes Lager neuer und gebrauchter Motoren
und gibt solche zu den günstigsten Konditionen ab.

Auf Frage 1399. .Wenden Sie sich bitte an Heinrich Wert-
heimer, Zürich 5, Limmatftraße 30, der per Zufall einen bereits
neuen Benzinmotor mit elektrischer Magnet-Zündung freibleibend
abzugeben hat.

Auf Frage 1399. Den angefragten Benzinmotor kann Ihnen
billigst abgeben: Wwkorvsky à Cie., Zürich 1, Seidengasse.

Aus Frage 1399. Einen gut erhaltenen Benzinmotor von
12—14 ?8 Stärke kann Janen sehr vorteilhaft abgeben: U, Am-
mann, Maschinenfabrik, Langenihal.

Aul Frage 1399. Emen 10 II? Benzin Motor, liegend,
System Benz, mit elektr. Zündung, haben wir billig ab Fabrik
abzugeben: Maschinenfabrik Holzscheiter Hegi, Zürich 3,

Auf Frage 1399. Einen gebrauchten, aber^sehr gut erhal-
tenen Benzwm. tor von 10—12 ?8 mit „Bosch"-Magnerzündung
und allen Neuerungen versehen hat die Motorenfabrik Weber à Co.,
lister unter Garantie billigst abzugeben.

Aus Frage 1399. Wir haben per sofort einen besonders
kräftig gebauten, noch tadellos erhaltenen Benzinmotor von 5 ?8
zu einem Ausnahmepreis abzugeben: Rud. Brenner à Co., Basel.

Auf Frage 4. Leiispindeldrehbärrke in jeder Größe in mo-
dernster Ausführung liefern als Spezialität: E. Widmer, Ruf
à Huber, Luzern.

Auf Frage 4. Eine bereits neue Leitspirrdel-Drehbank habe
ich freibleibend billig abzugeben, uno birte mit Fragesteller in
Verbindung zu treten betreffend ausführlicher Offerte: Heinrich
Wertheimer, Zürich, Limmatftr, 30.

Aus Frage 4. perceuses pour poutrelles à vis livrent:
Ini-Uoi à Co., IZssel.

Auf Frage 4. Eine gebrauchte, sehr gut erhaltene Dreh-
bank, Dimensionen ähnlich der von Ihnen gewünschten, haben wir
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aug bent eigenen ©etriebe billig abzugeben unb laben roir ©te
gur ©efrdjtigung ein: 2Rafd)inenfabri£ jpoljfdjeiter & gegi in
Bürid) 3.

Sluf grage 7. ©rebbänte in jeber Slugführung, neuefter unb
befter Konftruftion beziehen @ie noiteitfjaft bei @. SBibmer, (Ruf
& ßuber, ßujein.

Sluf grage 7. Sine ©rehbant babe id) freibl. billig abju=
geben unb bitte um Eingabe ghrer to. Stbreffe, bamit id) gl)"en
mit genauerer Offerte an §anb geben ïann: §einttc£) SBertljeimer,
3ürid), Simmatfirafe 50.

Sluf grage 7. :®rel)bänte für SRetaHbearbeitung erhalten
©ie in allen ©röflen non ber gtrata Stub. ©tenner & Sie., ©afel.

Sluf grage 8. SBir tönnten einen gang raenig gebrauchten,
noclj tabeßog erhaltenen SBenjinmotor mit 5 PS ju einem ©or=
zucßpreife abgeben. SDBir bitten um ©etanntgabe ghrer Stbreffe.
Stub. ©renner & ©ie., ©afel.

Sluf ffrage 8. Bar Steferung eineg 5 PS Dtoljölmotorg emp=
fiebtt fid) befteng bie SRotorenfabrit SBeber & ©o., lifter, roelcfle
attdj einen gebrausten SRotor ber geroünfdjten ©tärfe biUigft ab=

Zugeben bat.
Sluf {frage 8. SBenben ©ie ftcl) an ©mil Söhnt) in Btttid),

Söroenftr. 39, biefe girrna bat ftet§ gebrauste SRotoren am Sager.
Stuf {frage 8. ©tnen bereits neuen Original=®iefelmotor,

5 HP, liefert su auflergeroöhnlidj billigem greife bie 3Rafd)inen=
bauraerfftatte goß SOtinifuS, SBeinfelben.

Stuf ffrage 8. SBitttorogti) & ©ie., Bürid) 1, ©eibettgaffe 16,
tönnen ghneit einen iRöbölmotor mit ©tühfopfgünbung ju febr
oorteilhaften ©ebtngungen liefern.

Stuf {frage 9. SBir empfahlen un§ für bie Sieferuttg ber
angefragten ©taggiegel sur ©ebadjung einer gläcfje non ca. 16 m'
befteng : ©rantbad) & SRüBer, B^id)/ SBeinbergftrafle 31.

Sluf {frage 10. Slngefragte îombinierte Ijobetmafdjine, foœte
oetfdjiebene ©anbfägen haben mir norrätig unb geben gfjnen bie=
felben mit notier (Garantie billig ab: fiolzfdjeiter & ßegi, 3Ra=
neffeftr. 190, Qürid) 3.

Sluf ffrage 10. ©otnobl neue aß and) gebrauchte ©anb=
fügen unb §obeImafd)tnen erhalten ©ie oorteiKjaft non : Oîubotf
©renner & ©ie., SSafet.

Stuf ffrage 10. ©anbfagen mit fdjmiebeifernem ©eftell er=

(teilt mit aHer ©arantie : g. ßöbn, med). SBertftälte, SBäbengroil.
Stuf {frage 10. ©ie 31.=®. 3JJafd)inenfabri£ Sanbquart lie=

fert geroünfdjte ßobelmafd)ine unb ©artbfäge ab Sager.
Stuf ffrage 10. ©ine gebrauchte, Iombinierte ßobelntafdjtne

unb eine Heinere ©aitbfäge haben fehr oorteilbaft abzugeben:
St. SRüller & ©ie.> SRafchinenfabrif, ©rugg.

Stuf (frage 10. SBenben ©ie fidj an §einricE) SSertheimer,
Büridj, Sintntatftrafie 50, ber ghnen eine fombinierte 9lorid)t= unb
©iöfehobetmafdjme bifligft abzugeben hat.

Stuf ffrage 13. ©Ied)bearbeitung§*3Rafdjinen tönnen ghnen
giinftigft offerieren: SBittîoroëft) & ©ie., gürid) 1, ©eibengaffe 16.

Stuf ffrage 13. ©amtliche ©ted)bearbeitmtggmafdjinen liefern
gfjnen aß Spezialität: @. SBibmer, Dîuf & ßuber, Sujern.

Stuf {frage 15. (fragliche ©ürflenftiele, fotnie ©tiete jeber
gaffon unb £otgart liefert norteilhaft: §. SBtttt)ii<h=§errmann,
Çolstoarenfabrifation, ©iirrenroth (Sern).

Sluf ffrage 16. SBir liefern ©djmirgeifdjeiben in alten Qua=
titäten unb Körnungen aß langjährige Spezialität, ©eilen ©ie
un§ bei gleichseitiger Stbreffenangabe ben gmed unb bie benötigten
©röflen mit: Stub. ©tenner & ©ie., SSafet.

Stuf ffrage 16. ©einrieb SBerthehner, Bärid), Simmatftr. 50,
hat t>eifd)iebene ©chmirgetfdjeiben billig abzugeben unb bittet um
SIngabe ghrer Stbrcffe.

Sluf ffrage 16. @d)Ieif=@d)eiben, 4Ringe unb =3gKnber au§
Schmirgel unb tünfttichen ©cbleifmiftetn, ebenfo SSolierfcheibcu
für SRetaBe liefern roir aß ©pejialität unb flehen mit fadimäm
trifdjer Slugfunft ju ©ienfien: SRaper & ©cbmibt, @chleifmafd)inen'
unb @chmirgelfd)eiben={fabrif, 3^tid), 3Ttüblebad)ftrafse 174.

Stuf ffrage 16. @djt amerif. ©orunb=@cbeiben ht heroor=
ragenber Qualität bejieben ©ie oorteilbaft bei ©. SBibmer, (Ruf
6 @uber, Sujern.

Sluf ffrage 18. ©ine bereits neue SSattbfäge habe id) frei=
bleibenb biUigft abjngeben: Çeinrid) SBertheimer, 3öric£), Simntat»
ftrafle 50.

Sluf {frage 18. SSanbfägen forooflt aß SBrennholsfräfen
liefert in befl beroährter Stuëfithrung ju oorteilhaften fßreifen:
U. Stmmann, URafdjinenfabril, Sangentbat.

Stuf ffrage 18. ©ie 81.= ©. 9Ra)d)inenfabrit Sanbquart liefert
fpejielle SBaubfägen mtb Kreßfägen sum SSrennboIsfdjneiben.

Stuf ffrage 18. SJanbfägen unb Birtalnrfräfen jum 93renn=
hoIsfd)neiben erftellt mit ©arantie: 3- ößh", med). SBertftätte,
SBäbenSroif.

Sluf {frage 18. SBenben ©ie fid) an St. SRüHer & ©ie.,
9Jiafd)inenfabri£ in ©rugg, bie 3hnett bie fragt. Heinere S3anb=

fäge junt ©rennl)oIjfchneiDen oorteilbaft offerieren lann.
Éuf ffrage 18. ©ie erhalten noch tabellos erhaltene, ge=

brauchte ©attbfägen unb billige Sreßfägeit anertannt oorteilbaft
bei: £Rub. ©rentter & ©ie., ©afel.

Sluf ffrage 18. SBir lönnen 3bfe« geroünfdjte Kreiifäge
zum ©rennholzfchneiben billig abgeben unb bitten ©ie um gefl.
©efanntgabe^hrsrro.Slbreffe: 3Rafd)menfabrit§oIzftheiter &§egt,
3ürid) 3.

Sluf ffrage 34. ©ine gebrauchte îombinierte Stbridjtî unb
©idehobelmafdjine, 50 cm §obetbreite, tonnen roir 3hnen unter
günfligen Konbitionen mit cotter ©arantie billig abgeben: ßoljC=
fdjeiter & ßegi, SRaneffeftr. 190, 3ütid) 3.

Sluf grage 34. SBir haben jurjeit mehrere gebrauchte, noch
iabeHoë erhaltene ßobetmafchinen in oerfdjiebenen §obelbreiten
auf Sager unb ermatten 3bre Stadjrichten, bamit roir mit Offerte
bienen Wnnen: Stub, ©renner & ©ie., ©afel.

Stuf (frage 34. Kombinierte ßobelrnafdjinen, roie alte §olz=
bearbeilung§mafd)inen erReiten in gebiegener unb feflr qenauer
Stuëfûhrung: St. SRüIIer & ©te., SRafdjinenfabrit, ©eugg.

Sluf grage 35. ©inen gut erhaltenen ©enjinmotor oon
15 PS, (fabrifat ber Sotomotiofabrit SBinterthur, tönnen mir
3btten, folaitge oorratig, auflerfi billig abgeben: Sffiitttoroêtp &
©te., 3ürid) 1, ©eibengaffe 16.

Stuf grage 35. ©ie giuna ©mit Söhnt), 3ttrid), Söroen«
ftrafle 39, offeriert Qhrrert neue ititb gebraudjte SRotoren zu ben
gftnfligften Konbtlionen unter Bafidjerung promptefter unb zuöer=
täffigfter ©ebieitunq.

Sluf grage 35. SBir offerieren gbnen fretbletberib eilten
febr gut erhaltenen ©enitnmotor mit cleftcifcEjer Bünbuitg, zirta
12 HP, ©pflent ©ettz, lieg'enb zu billigem ißreife: öolzfcheiter
& £>C0'/ Bttrid) 3, SRaneffeftr. 190.

Sluf grage 35. Btdälltq tm ©eflhe eineê ganz roenig ge=
brauchten SRotorë in geroünfdjter ©tärte, empfiehlt ftd) bie SRo«

torenfabrit SBtber & ©o. in lifter angelegentlid)ft 51t beffen Siefe--
rung unter ben tulanteften ©ebingitugen unb ber roeitgebenbften
©arantie.

Sluf grage 36, Stuertannt exftltaffige @ägereimafd)inen,
roie fdjroere ßobelntafd)tnen, ©cetterfägen, ©oHgatter rc. liefern
tn befter Konftruttion unb Seiflunggfäbigteit: Ötub. ©renner & ©ie.,
©afet.

Sluf grage 36. gitr bie Sieferung oon ©reiten unb ©au=
bolrfraifen jeber Stet empfehlen fid) angelegentlidjft : @cnft&©ie.,
ÉRûlIbstnt (îbttrgau).

Stuf grage 36. SBir tönnen Sbtett fofort eine gebrauchte
©retterfräfe mit Srufroagen für eine Sänge oon 12 m billig ab=
geben: SBittîoroëtq & ©ie., ©eibengaffe 16, Bürid) 1.

Sluf grage 37. ©oferu ©ie betr. SBobitbaug mit ©djeune
ohne ©aitoerirag, refp. ohne befoubere Slugbebinguitg einer be=

flimntten ©arantiefrift erfteUt haben, fo haften ©ie nach ObIi=
gationenrecht auf bie ©aner oon fünf gabren, roenn ber fragt,
llebelftaub auf ein ©erfdjulben ghrerfeiß zuittdtufübren ift.
ßaben ©ie aber auf ©runb eineë ©ertrageg gebaut, in roelchem
eine ©arantiefrift oon weniger aß fünf gahreit ftipuliert ronrbe
— geroöhnlid) roerben 2—3 gahre angenommen — fo ftnb @te
beute nicht mehr haftbar, felbft roenn ein ©erfdjulben oortäge.
gn einem rote im anberen galle beginnt bie ©arantiezeit mit
bem Behpantt, an roeldjem ber ©efleller oon bem ©ebäuöe burd)
beffen ©enuhung Sefth ergriffen hat unb tönnen ©ie baf)er felbft
feflfteHen, ob bie auf ghren gall zutreffenbe ©arantiezeit abge=
taufen ift ober nicht.

Submissions-Jtoeiger.
©er Sîachbrucî biefer boüftänbigften Bafammeits

ftcQung ßHer itt ber ©chîoeij flsiöüziertert ©nbmifftonett
ift unterfagt. ©ie iRebattion.

ZQrich. Jleubaa ber ®linbcM= unb ©aubftummett=
anftalt in B«rtd). ®rb-, aiiaurer Steinhartem, Bimnter-,
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aus dem eigenen Betriebe billig abzugeben und laden wir Sie
zur Besichtigung ein: Maschinenfabrik Holzscheiter à Hegi in
Zürich 3.

Auf Frage 7. Drehbänke in jeder Ausführung, neuester und
bester Konstruktion beziehen Sie vorteilhaft bei E. Widmer, Ruf
à Huber, Luzern.

Auf Frage 7. Eine Drehbank habe ich freibl. billig abzu-
geben und bitte um Angabe Ihrer w. Adresse, damit ich Ihnen
mit genauester Offerte an Hand gehen kann: Heinrich Wertheimer,
Zürich, Limmatstraße SV,

Auf Frage 7. '.Drehbänke für Metallbearbeitung erhalten
Sie in allen Größen von der Firma Rud. Brenner à à., Bafel.

Auf Frage 8. Wir könnten einen ganz wenig gebrauchten,
noch tadellos erhaltenen Benzinmotor mit 5 zu einem Vor-
zuaspreise abgeben. Wir bitten um Bekanntgabe Ihrer Adresse.
Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 8. Zur Lieferung eines 3 ?8 Rohälmotors emp-
fiehlt sich bestens die Motorenfabrik Weber à Co., Uster, welche
auch einen gebrauchten Motor der gewünschten Stärke billigst ab-
zugeben hat.

Auf Frage 8. Wenden Sie sich an Emil Böhny in Zürich,
Löwenstr. 39, diese Firma hat stets gebrauchte Motoren am Lager.

Aus Frage 8. Einen bereits neuen Original-Dieselmotor,
3 L?, liefert zu außergewöhnlich billigem Preise die Maschinen-
bauwerkstälte Joh. Minikus, Weinfelden.

Aus Frage 8. Wittkowsky à Cie., Zürich 1, Seidengasse 16,
können Ihnen einen Röhölmotor mit Glühkopfzündung zu sehr
vorteilhaften Bedingungen liefern.

Auf Frage 9. Wir empf,hlen uns für die Lieferung der
ungefragten Glasziegel zur Bedachung einer Fläche von ca. 16 n^
bestens: Grambach à Müller, Zürich, Weinbergstraße 31.

Auf Frage 19 Angefragte kombinierte Hobelmaschine, sowie
verschiedene Bandsägen haben wir vorrätig und geben Ihnen die-
selben mit voller Garantie billig ab: Holzscheiter à Hegi, Ma-
nessestr. 19V, Zürich 3.

Auf Frage 19 Sowohl neue als auch gebrauchte Band-
sägen und Hobelmaschinen erhalten Sie vorteilhaft von: Rudolf
Brenner à Cie Basel.

Auf Frage 19. Bandsägen mit schmiedeisernem Gestell er-
stellt mit aller Garantie: I. Höhn, mech. Werkstätte, Wädenswil.

Auf Frage 19. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart lie-
sert gewünschte Hobelmaschine und Bandsäge ab Lager.

Auf Frage 19. Eine gebrauchte, kombinierte Hobelmaschine
und eine kleinere Bandsäge haben sehr vorteilhast abzugeben:
A. Müller à Cie.> Maschinenfabrik, Brugg.

Auf Frage 19. Wenden Sie sich an Heinrich Wertheimer,
Zürich, Limmatstraße 3V, der Ihnen eine kombinierte Aoricht- und
Dickehobelmaschine billigst abzugeben hat.

Auf Frage IS. Blechbearbeitungs-Maschinen können Ihnen
günstigst offerieren: Wittkowsky à Cie., Zürich 1, Seidengaffe 16.

Auf Frage 12. Sämtliche Blechbearbeitungsmaschinen liefern
Ihnen als Spezialität: E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage IS. Fragliche Bürstenstiele, sowie Stiele jeder
Fasson und Holzart liefert vorteilhaft: H. Wüthrich-Herrmcmn,
Holzwarenfabrikation, Dürrenroth (Bern).

Auf Frage 19. Wir liefern Schmirgelscheiben in allen Qua-
litäten und Körnungen als langjährige Spezialität. Teilen Sie
uns bei gleichzeitiger Adressenangabe den Zweck und die benötigten
Größen mit: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 19. Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmatstr. SV,
hat verschiedene Schmirgelscheiben billig abzugeben und bittet um
Angabe Ihrer Adresse.

Auf Frage 19. Schleif-Scheiben, -Ringe und -Zylinder aus
Schmirgel und künstlichen Schleifmitteln, ebenso Polierschsibcn
für Metalle liefern wir als Spezialität und stehen mit fachmän-
nischer Auskunft zu Diensten: Mayer à Schmidt, Schleifmaschinen-
und Schmirgelscheiben-Fabrik, Zürich, Mühlebachstraße 174.

Auf Frage 19. Echt amerik. Corund-Scheiben in hervor-
ragender Qualität beziehen Sie vorteilhast bei E. Widmer, Ruf
à Huber, Luzern.

Auf Frage 18. Eine bereits neue Bandsäge habe ich frei-
bleibend billigst abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmat-
straße SV.

Auf Frage 18. Bandsägen sowohl als Breunholzfräsen
liefert in best bewährter Ausführung zu vorteilhaften Preisen:
U. Amman», Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 18. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart liefert
spezielle Bandsögen und Kreissägen zum Brennholzschneiden.

Auf Frage 18. Bandsägen und Zirkularfräsen zum Brenn-
holzschneiden erstellt mit Garantie: I. Höhn, mech. Werkstätte,
Wädenswil.

Auf Frage 18. Wenden Sie sich an A. Müller â Cie.,
Maschinenfabrik in Brugg, die Ihnen die fragt, kleinere Band-
säge zum Brennholzschneiden vorteilhaft offerieren kann.

Auf Frage 18. Sie erhalten noch tadellos erhaltene, ge-
brauchte Bandsägen und billige Kreissägen anerkannt vorteilhaft
bei: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 18. Wir können Ihnen gewünschte Kreissäge
zum Brennholzschneiden billig abgeben und bitten Sie um gest.
Bekanntgabe Ihrer W.Adresse: MaschinsnfabrikHolzscheiter AHegi,
Zürich 3.

Auf Frage 24. Eine gebrauchte kombinierte Abricht- und
Dickehobelmaschine, SV am Hobelbreite, können wir Ihnen unter
günstigen Konditionen mit voller Garantie billig abgeben: Holz-
scheiter à Hegi, Manessestr. 190, Zürich 3.

Auf Frage L t Wir haben zurzeit mehrere gebrauchte, noch
tadellos erhaltene Hobelmaschinen in verschiedenen Hobelbreiten
auf Lager und erwarten Ihre Nochrichten, damit wir mit Offerte
dienen können: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 24. Kombinierte Hobelmaschinen, wie alle Holz-
bearbeitungsmaschinen erstellen in gediegener und sehr genauer
Ausführung: A. Müller A Cie., Maschinenfabrik, Brugg.

Auf Frage ÄS. Einen gut erhaltenen Benzinmotor von
15 ?8, Fabrikat der Lokomotivfabrik Winterthur, können wir
Ihnen, solange vorrätig, äußerst billig abgeben: Wittkowsky &
Cie., Zürich 1, Seidengasse 16.

Auf Frage 23. Die Firma Emil Böhny, Zürich, Löwen-
straße 39, offeriert Ihnen neue und gebrauchte Motoren zu den
günstigsten Konditionen unter Zusicherunz promptester und zuver-
lässigster Bedienung.

Auf Frage 23. Wir offerieren Ihnen freibleibend einen
sehr gut erhaltenen Benzinmotor mit elektrischer Zündung, zirka
12 Hl», System Benz, liegend zu billigem Preise: Holzscheiter
A Heg>, Zürich 3, Manessestr. 190.

Auf Frage 23. Zuiälliq im Besitze eines ganz wenig ge-
brauchten Motors in gewünschter Stärke, empfiehlt sich die Mo-
torenfabrik Wàr à Co. in Uster angelegentlichst zu dessen Liefe-
rung unter den kulantesten Bedingungen und der weitgehendsten
Garantie.

Auf Frage 29. Anerkannt erstklassige Sägereimaschinen,
wie schwere Hobelmaschinen, Brettersägen, Vollgatter rc. liefern
in bester Konstruktion und Leistungsfähigkeit: Rud. Brenner â Cie.,
Basel.

Auf Frage 29. Für die Lieferung von Bretter- und Bau-
holrsraisen jeder Art empfehlen sich angelegentlichst: Ernst à Cie.,
Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 29. Wir können Ihnen sofort eine gebrauchte
Bretterlröse mit Lrufwagen für eine Länge von 12 w billig ab-
geben: Wittkowsky à Cie., Seidengasse 16, Zürich 1.

Aus Frage 27. Sofern Sie betr. Wohnhaus mit Scheune
ohne Vanverirag, resp, ohne besondere Ausbedingung einer be-
stimmten Garantiefrist erstellt haben, so haften Sie nach Obli-
gationenrecht auf die Dauer von fünf Jahren, wenn der sragl.
Uebelstand auf ein Verschulden Ihrerseits zurückzuführen ist.
Haben Sie aber auf Grund eines Vertrages gebaut, in welchem
eine Garantiefrist von weniger als fünf Jahren stipuliert wurde
— gewöhnlich werden 2—3 Jahre angenommen — so sind Sie
heute nicht mehr haftbar, selbst wenn ein Verschulden vorläge.
In einem wie im anderen Falle beginnt die Garantiezeit mit
dem Zeitpunkt, an welchem der Besteller von dem Gebäude durch
dessen Benutzung Besitz ergriffen hat und können Sie daher selbst
feststellen, ob die auf Ihren Fall zutreffende Garantiezeit abge-
laufen ist oder nicht.

Sllbmi«!sm-M«iger.
Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz Publizierten Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

Nenba» der Blinden- m»d Taubstummen-
anstatt in Zürich. Erd-, Maurer, Steinhauer-, Zimmer-,
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